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für ein auSreict)enbeS Quantum Quetlmaffer forgen muff,
um bei Drodtenfieit nicE)t mehr auf ben guten SBilïen
Ruberer angemiefen gu fein, eine SBafferoerforgung
mittelft fitteriertem ©eeroafjer nic£)t rationell ficheint, ebenfo
ein Quellenantauf im goltiferberg, hielt ber ©emeinberat
bafür, 3"ßWon bürfte gutrauenSooU ben 2lntrag an--

nehmen, umfomeljr, als baS oorliegenbe ©utacljten gmeier
Sßrofefforen über bie Qualität beS SöafferS febjr günftig
lautete. 3ur 2lnhanbnat)me ber nötigen Vorarbeiten
Bewilligte nun bie ©emeinbeoerfammlung 25,000 ffr.
SJtit biefer. neuen Quellmafferoerforgung glaubt man, ber
©emeinbe ein im richtigen Verhältnis gu ihrer baitlicljen
©ntroictlung fteljenbeS Quantum Quellmaffer fictjern gu
tonnen. 3Jtit ben Vorarbeiten ift bie girma Vofjljarb
& ©teiner in .Qürich beauftragt. Die in $rage t'ommen»
ben Quellen liegen gmifchen lifter unb .ßegttau unb follen
5000 9Jiinutenliter liefern. Die Soften finb auf runb
300,000 $r. beoifiert.

Die grofje SSaffernerforgung ber ©emeinbeu ©täfa,
äRänneöorf «itb Itettlon aus bem ©olbingertobel ber,
nach be.m ißrojett non Ingenieur Vofiharb in $balmil,
tommt nun gufianbe. Die fämtlieben Slrbeiten unb Siefer»
ungen finb bereits gur ©ubmiffion ausgetrieben.

SBaffemerforgung Vriettg » Vagerol (©raubünben).
Durch baS Qngenieur»Vureau' SU. bîelïer=3Jlerg in Vaben
lieb bie ©emeinbe Vrieng Vagerol, rco betannttidj ber
„©taue Vunb" entftanb, eine rationelle |)ochbruct»2öaffer»
unb $qbran'tenoerforgung projezieren, bie nun auSge»
fübrt mirb. Die Arbeiten unb Sieferungen finb bereits

pr ©ubmiffion auSgef^rieben.
SBofferoerforguug 8uoj (©ngabitt). Die fämtlieben

Arbeiten unb Sieferungen für bie nom jjngenieurbureau
Sürfteiner in ©t. ©allen projezierten großen ÇodjbrucZ
SBaffer» unb £>pbrantenoerforgung ber ©emeinbe jjuog
finb gur ©ubmiffion ausgetrieben.

lieber Den Neubau beS ißoftgefiäuöeS in ©t, ©ollen
erfährt man, bafj baS ©ebäube mit feiner' langen, auf
ber Vabnboffeite gut geglieberten feront ein monumen»
tales leufjere erhalt. Stuf bie oiet ©toefmerte mirb ein
hoher, etmaS gefebmeifter ©iebel im frangöfifcljen ©til
gefetjt; überragt mirb baS ©ebäübe non einem Ührturm,
ber in bie Vlitte ber Vabnboffront gefegt mirb, melcbe
ffront in einer gebrochenen Sinie oerläuft. Der ©t. Seon--

harbftrafje entlang mirb ein Vorbau erftellt.' Die obern
©toctroerte haben in ber Sänge 20 unb in ber Vreite
6 ffenfter. Der Ubrturm trägt eine StBeltfugel.

bleues ©egirfSfthulljauê Starau. (©ingef.) Vom
tett)rtifdE)en ©rperten, fperrn Ingenieur ©cljnpber, jßro»
feffor "am DechniZtm Vurgborf, mürben am 8. Quli bie
tu biefer Vaute non ber llnternebmerfirma Vaugefcbäft

J Stoffe, 21.»©. in 2larau ausgeführten armierten
-oetonbeefen einer VelaftungSprobe untermorfen unb
lautet ber bezügliche Vericbt hierüber mörtlich :

„ffreitag ben 8. Quli, mürbe im Veifein beS bau»

Jettenben 2trcf)iteZen, beS VaufübrerS ber fiäbtifcljen
-öauoermaltung, beS KonfiruZeurS, beS Vertreters ber
Unternehmung unb beS unterzeichneten ©rperten, bie Ve»
laftungSprobe ber ©ifenbetonbeefen im ©chulljauS cor»
genommen, gür bie ißrobe mürben Decfen über bem

|arterre gemählt, unb gmar foldje mit möglichft grofjer
«patmroeite. Vorerft mar für bie ißrobebelaftung nur
ie halbe btuhlaft oorgefeljen; megen ber geringen, nach»

loigenb angeführten Durchbiegung mürben bie Deelen
onn aber mit ber hoppelten Vutjlaft belaftet. DaS

i n! /Probe mar folgenbeS:
®«cte über bem Korribor ; ©pannmeite 5 m, als
patte ohne Untergug ausgeführt:
Dm^b^ihgSgßf"einfacher Dtü^laft 0,2 mm

» „ boppelter „ 0,45 „ •

Vpi ber ©ntlaftung ging bie gange Durchbiegung
proportional ber SSegnahme ber Saft gurücf.

2. Decïe über bem ©ammtüngSraum ; ©panrmeite
7.40 m. Die Decfe ift als Vippenbècfe — alle
50 rm eine Vippe — ausgeführt. 2luf ber Decfe
befanben fich bie ©erüfte ber ©ipfer.' Da gerabe
auf ben unterfuchten flippen bie ißfoften beS ©e»

rüfteS abgeftü|t maren, rourbe beren Saft als
gleichmertig mit bem auf bie Decfe ïommenben
Velag angefehen.
Durchbiegung bei einfacher Oiufelaft 0,66 mm

„ boppelter „ 1.78 „
Vei ber ©ntlaftung: geigte fich eine bleibenbe Durch»

btegung oon 0,70 mm.-
Vei beiben Deelen mar eine größere Durchbiegung

gu ermarten. - Sluch bie bleibenbe Durchbiegung ift eine

aufjerorbentlich Zeine, unb ift fogar bei ber ißlattenbeefe
im Sîorribor gang, oerf'chmunben. DaS Vefultat ber
VelaftungSprobe ift baher ein überaus günftigeS unb eS

bürfte, fomeit eine Veurteilung auS ber VelaftungSprobe
möglich ift, bie Dragfidierheit ber Deelen höher fein, als
fie ber Vertrag unb bie fchroeigerifchen formen gu
©runbe legen." Der ©jperte:

sign. VI. ©chni)ber, Qngeniur.
Vurgborf, 17. Suli 1910.

Uer$d)ieäene$.

f VMUjclnt ÂîreiS, fyeuermehrreguifitenfaörilant
in SÖÖottmil, ber in ber gangen ©chmeig rühmlichft be»

îannte Fachmann, ftarb am 30. jjntt im 2ltter oon
6i fahren.

Vei feinem Vater hatte ber im jfahre 1849 gehörend
unb nun leiber gu früh Dahingefchiebene baS ©attler»
hatibroerf erlernt. Vach feiner Konfirmation reifte er als
rüftiger .ÇanbmerfSmann burch DeutfcE)lanb, arbeitete in
mehreren größeren ©täbten unb l'ant bann auch nach

ißariS, mo er mährenb ber Velagerung meilte unb ©ama=
riterbienfte beforgte. ©erne erzählte er unS oon ber harten
KriegSgeit, bie er miterlebt. Dann lief} er fich Speicher
nieber, mo er als ©attlermeifter guten Verbienft fanb.
j]'m Qahre 1882 fam er nach VBattmil unb moljnte gu»

erft in ber alten SIBebfcfjule, bis er 1895 ein eigenes

^eimmefen ermarb, baS er mit grofser Umficht hütete
unb oerbefferte. Dann baute er im £$a£)re 1898 ein neues

fpauS mit geräumigen lichten SBerlftätten für ©chlofferei
unb SBagnerei, benn mehr unb mehr hatte fich tier ÜJtann

mit ber ffeuermehrgeräteherftellung befafjt unb grof}e unb
fd)öne ©rfolge ergielt, mofür feine 2luSftellung in ©t. ©allen
ben beften VemeiS lieferte. SöaS er feinem ©efchäfte mar,
nämlich ein tüchtiger Sfteifter, baS mar er auch in feiner
©emeinbe. 2llS ^euerroehrmann unb niete ffahre als
ffeuermehrlommanbant hat er ba baS ffeuerroehrmefen
gehoben, bei UeberfchmemmungSgefahr, in Vranbfällen
unfetjähbare Dienfte geteiftet ttnb mit 2Jtut unb ©efchidl
auf bem ffelbe ber Vächftenliebe feine Kräfte eingefe^t

gum SBohle feiner Vlitmenfchen. Slber auch beim Vau
oon öffentlichen SBerfen ftellte er feinen gangen SRann

unb feine Kenntniffe in ben Dienft ber 2lllgemeinheit.
Vlit grofjer ©achlenntniS roirlte er mit bei ber ©rftel»

lung ber hiefigen 2BafferoerforgungSanlage unb beS ©lel»

trigitätSmerlS ; feine groffe Dienftfertigfeit nahmen feine
Velannten unb jfreitnbe, auch bie ©emeinbe bantbar unb
oieifadj in Znfprucf) ; feine geleifteten 2lrbeiten bitben fein
Dentmal, an bem mir heute trauernb flehen.

DaS fiatïe unb DaS fchwache ©efchlecht ,im ©ch«Z
häufe. 3«! alten ©chulhauS in Vaben follten bie Dre^et^'
aufgänge erneuert merben. Dabei geigte fich, baf$ bie
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sür ein ausreichendes Quantum Quellwasser sorgen muß,
um bei Trockenheit nicht mehr auf den guten Willen
Anderer angewiesen zu sein, eine Wasserversorgung
mittelst filteriertem Seewasser nicht rationell scheint, ebenso
ein Quellenankauf im Zollikerberg, hielt der Gemeinderat
dafür, Zollikon dürfte zutrauensvoll den Antrag an--

nehmen, umsomehr, als das vorliegende Gutachten zweier
Professoren über die Qualität des Wassers sehr günstig
lautete. Zur Anhandnahme der nötigen Vorarbeiten
bewilligte nun die Gemeindeversammlung 25,000 Fr.
Mit dieser, neuen Quellwasserversorguyg glaubt man, der
Gemeinde ein im richtigen Verhältnis zu ihrer baulichen
Entwicklung stehendes Quantum Quellwasser sichern zu
können. Mit den Vorarbeiten ist die Firma Boßhard
à Steiner in Zürich beauftragt. Die in Frage kommen-
den Quellen liegen zwischen Uster und Hegnau und sollen
5000 Minutenliter liefern. Die Kosten sind auf rund
300,000 Fr. devisiert.

Die große Wasserversorgung der Gemeinden Stäfa,
Männedorf und Uetikon aus dem Goldingertobel her,
nach dem Projekt von Ingenieur Boßhard in Thalwil,
kommt nun zustande. Die sämtlichen Arbeiten und Liefer-
ungen sind bereits zur Submission ausgeschrieben.

Wasserversorgung Brienz-Vazerol (Graubünden).
Durch das Ingenieur-Bureau M. Keller-Merz in Baden
ließ die Gemeinde Brienz - Vazerol, wo bekanntlich der
„Graue Bund" entstand, eine rationelle Hochdruck-Wasser-
und Hydrantenversorgung projektieren, die nun ausge-
führt wird. Die Arbeiten und Lieferungen sind bereits
zur Submission ausgeschrieben.

Wasserversorgung Zuoz (Engadin). Die sämtlichen
Arbeiten und Lieferungen für die vom Jngenieurbureau
Kürsteiner in St. Gallen projektierten großen Hochdruck-
Wasser- und Hydrantenversorgung der Gemeinde Zuoz
sind zur Submission ausgeschrieben.

Ueber den Neubau des Postgebäudes in St. Gatten
erfährt man, daß das Gebäude mit seiner' langen, auf
der Bahnhofseite gut gegliederten Front ein monumen-
tales Aeußere erhält. Auf die vier Stockwerke wird ein
hoher, etwas geschweifter Giebel im französischen Stil
gesetzt; überragt wird das Gebäude von einem Uhrturm,
der in die Mitte der Bahnhoffront gesetzt wird, welche
Front in einer gebrochenen Linie verläuft. Der St. Leon-
hardstraße entlang wird ein Vorbau erstellt." Die obern
Stockwerke haben in der Länge 20 und in der Breite
6 Fenster. Der Uhrturm trägt eine Weltkugel.

Neues Bezirksschulhaus Aarau. (Einges.) Vom
technischen Experten, Herrn Ingenieur Schnyder, Pro-
sessor äm Technikum Burgdorf, wurden am 8. Juli die
m dieser Baute von der Unternehmerfirma Baugeschäft
à- Zschokke, A.-G. in Aarau ausgeführten armierten
Betondecken einer Belastungsprobe unterworfen und
tautet der bezügliche Bericht hierüber wörtlich:

„Freitag den 8. Juli, wurde im Beisein des bau-
leitenden Architekten, des Bauführers der städtischen
Bauverwaltung, des Konstrukteurs, des Vertreters der
Unternehmung und des unterzeichneten Experten, die Be-
tastungsprobe der Eisenbetondecken im Schulhaus vor-
Mommen. Für die Probe wurden Decken über dem
Barterre gewählt, und zwar solche mit möglichst großer
Spannweite. Vorerst war sür die Probebelastung nur
le halbe Nutzlast vorgesehen; wegen der geringen, nach-

Mgend angeführten Durchbiegung wurden die Decken
ann aber mit der doppelten Nutzlast belastet. Das

i Ä ^ Probe war folgendes:
Decke über dem Korridor; Spannweite 5 m, als
Platte ohne Unterzug ausgeführt:

einfacher Nützlast 0,2 mm

„ „ doppelter „ 0,45 „

Bei der Entlastung ging hie ganze Durchbiegung
proportional der Wegnahme der Last zurück.

2. Decke über dem Sammlungsraum; Spannweite
7.40 m. Die Decke ist als Rippendecke — alle
50 em eine Rippe — ausgeführt. Auf der Decke

befanden sich die Gerüste der Gipser. Da gerade
auf den untersuchten Rippen die Pfosten des Ge-
rüstes abgestützt waren, wurde deren Last als
gleichwertig mit dem auf die Decke kommenden
Belag angesehen.
Durchbiegung bei einfacher Nutzlast 0,66 mm

„ doppelter „ 1.78 „
Bei der Entlastung zeigte sich eine bleibende Durch-

biegung von 0,70 mm.>
Bei beiden Decken war eine größere Durchbiegung

zu erwarten. Auch die bleibende Durchbiegung ist eine

außerordentlich kleine, und ist sogar bei der Plattendecke
im Korridor ganz, verschwunden. Das Resultat der
Belastungsprobe ist daher ein überaus günstiges und es

dürfte, soweit eine Beurteilung aus der Belastungsprobe
möglich ist, die Tragsicherheit der Decken höher sein, als
sie der Vertrag und die schweizerischen Normen zu
Grunde legen." Der Experte:

sign. M. Schnyder, Jngeniur.
Burgdorf, 17. Juli 1910.

ttmchleâene;.
P Wilhelm Kreis, Feuerwehrrequisitenfavrikant

in Wattwil, der in der ganzen Schweiz rühmlichst be-
kannte Fachmann, starb am 30. Juli im Alter von
61 Jahren.

Bei seinem Vater hatte der im Jahre 1849 geborene
und nun leider zu früh Dahingeschiedene das Sattler-
Handwerk erlernt. Nach seiner Konfirmation reiste er als
rüstiger Handwerksmann durch Deutschland, arbeitete in
mehreren größeren Städten und kam dann auch nach

Paris, wo er während der Belagerung weilte und Sama-
riterdienste besorgte. Gerne erzählte er uns von der harten
Kriegszeit, die er miterlebt. Dann ließ er sich in Speicher
nieder, wo er als Sattlermeister guten Verdienst fand.

Im Jahre 1882 kam er nach Wattwil und wohnte zu-
erst in der alten Webschule, bis er 1895 ein eigenes

Heimwesen erwarb, das er mit großer Umsicht hütete
und verbesserte. Dann baute er im Jahre 1898 ein neues

Haus mit geräumigen lichten Werkstätten für Schlosserei
und Wagnerei, denn mehr und mehr hatte sich der Mann
mit der Feuerwehrgeräteherstellung befaßt und große und
schöne Erfolge erzielt, wofür seine Ausstellung in St. Gallen
den besten Beweis lieferte. Was er seinem Geschäfte war,
nämlich ein tüchtiger Meister, das war er auch in seiner
Gemeinde. Als Feuerwehrmann und viele Jahre als
Feuerwehrkommandant hat er da das Feuerwehrwesen
gehoben, bei Ueberschwemmungsgefahr, in Brandfällen
unschätzbare Dienste geleistet und mit Mut und Geschick

auf dem Felde der Nächstenliebe seine Kräfte eingesetzt

zum Wohle seiner Mitmenschen. Aber auch beim Bau
voll öffentlichen Werken stellte er seinen ganzen Mann
und seine Kenntnisse in den Dienst der Allgemeinheit.
Mit großer Sachkenntnis wirkte er mit bei der Erstel-

lung der hiesigen Wasserversorgungsanlage und des Elek-

trizitätswerks; seine große'Dienstfertigkeit nahmen seine

Bekannten und Freunde, auch die Gemeinde dankbar und

vielfach in Anspruch; seine geleisteten Arbeiten bilden sein

Denkmal, an dem wir heute trauernd stehen.

Das starke und das schwache Geschlecht im Schul-
Hause. Im alten Schulhaus in Baden sollten die TreMeM
aufgänge erneuert werden. Dabei zeigte sich, daß die



27(5 JgBttffc. fSOseSj. (.„Stetfterbtatt"") ytt. is

treppen ft ufen beâ oon ben Knaben benähten 3tuf=
gange§ cottftctnbig „ausgetreten" unb erneuernngS=
bebürftig finb, mätjrenb bte ben 9Jtäbct|en btenenbe treppe
nod) auf $fa|re t)ittau§ im gegenwärtigen ßuftanb be=

laffen werben farm.-

®ie jerftörte SBittbfage. Söäfjrenb eines ber testen
©ewitter würben bie giüget ber originellen SBinbfäge
bei ©agttetteS (Vienenburg) ooßftänbig gerftort. Sßäijrenb
ber Vlad)t t)orte ber ungefähr 100 m oon ber, ©age
entfernt wof)nenbe V3efit)er ein furchtbares brachen; eS

war um bie materifct)e ©ägerei, bie im Qura einzig in
ihrer VCrt ift, gefc£)e£)en. ®oc§ gebeult ber Sefi^er, fie
wieber tjergufteÜen.

Hu« der Praxi« — Tür die Praxi«.
NB. Perlauf3», 2aufdj- unb 2lrbeitSgefud)e werben

unter biefe SRubrd uid^t aufflenoututeu ; "berarttge 3t«aeigen
gehören in ben Suferaienteil beS SSIatteë. fragen, welche

„unter ©Ijiffre" erfd)einen follen, motte man 20 @tS. in
SRarfen (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

Trauen.
- 541. SBer hätte einen 2—3 HP Penpnmotor mit SPtagneP

jünbung, mit (Garantie, îomplett unb biEigft abzugeben Offerten
ofjne genaue 2lngaben mit preis unnüt). 8. SBilb, SRuri (2larg.)

543. SSer liefert [iarfeS padpapter auf SRafj gugefdjnitten
bei Peftetlung oon 2—5000 Hg. unb gu weldjem greife? ©efl.
Offerten unter ©hiffre Z 512 heförbert bie ©jpeb.

543. SBeldje fjirma ift in ber Sage, ein größeres Ouantum
©iegettad billig abzugeben? Offerten unter ©l)tffre R 513 an
bie ©jpeb.

544. SBer tjälte ältere, gut erhaltene 8eber=2reibnemen
oon 7—11 cm SSreite abzugeben Offerten mit Preisangabe per
ftReter unter ©fjiffre H 511 an bie ©ppeb.

545. S0ScId)e ffirma liefert btreît Hunftftein» Imitation, pra=
pariert unb unpräpariert Offerten unter ©hiffre W 515 an bie

©ïpebition.
546. SBeldje fftrma liefert bireît unb eigener gabrifation

©hlormagnefia unb 3Ragnefit? Offerten unter (S^iffre Z 516 an
bie ©ppeb.

547. SBer liefert ©ufitüren, ©dleiften ac. für @aSlod)herbe

548. SBer liefert 100 m- ajïreine, la. ofengebörrte, tannene
englifdje Siemen, 27 mm bid, franïo 3ürid) gegen Pargalpung
©efl. Offerten unter (S^iffre A 518 an bie ©ppeb.

549. ffä) bin eoentueU Häufer oon ©chienen 2l£tmaterial
in gutem guftanbe beftnbliä), 100 mm Profil ober für SDteterfpur
famt Unterlagsplatten, Safdjen Polgen unb Paget für pria 550 m
©eleife? Offerten unter ©hiffre Z 519 an bie ©ppeb.

550. SBaS ift beffer für einen 2rämmelgug mit Hraftbetrieb,
Hette ober ein Sratjtfeil? ©ibt eS foldje roo riidjt roften? SBie

ftarî mü^te eS fein uttb too îann man foldje îaufen mit Stollen?
Offerten an SRaerli, Sägerei, SBalbenburg (SSafelXatib).

551. SBo lönnen 2lepte unb 9iinbenfd)äler angeftäp werben?
Offerten unter ©^iffre B 551 an bie ©jpeb.

553 a. SBelcbe ffirma liefert Omarpaub b. SBeldje ffirma
fabripert unb liefert gebrannte 2on= unb Hiefelerbe o. Sßeldje
gfirma fabripert unb liefert SBafferglaS? d. SBetdje girma fabri=
pert unb liefert Slluminiumhpbrat e« SBeldje finita fabripert
unb liefert Pteiogqb bejio. Pleioppbfalge?

553. 233er liefert SBeHMed) für ©inbeden eines ©ebuppen
oon 15 m Sänge unb 10 m ïiefe? Offerten mit Preisangabe
Harl HJialer, Säge, HBuig b. Peru.

554. SBer hätte einen älteren, aber nod) gut erhaltenen
Penpn= ober petrolmotor oon -2—3 HP abzugeben?

555. SBer hat biHigft folgenbe gwlgbearbeitungSmafchinett
in beftern 3uftanbe abjugeben : 1 îombinierte 2lbricf)t= unb ®;de=
hobelmafchine, 500 mm breit; 1 Panbfäge, 700—800 mm 9toHen=
burdjmeffet ; 1 @t.emm= unb Sanglodjbohrmafdjine Offerten
unter ©hiffre U 555 an bie ©jpeb.

556. S« meinem ©afthauS ift ein neuer fjufiboben im
©peifefaal, ber fid) im 1. ©iod befinbet, gu erfteHen (fläche prîa
80 m®). SBelcfje 2lrt roirb mir als bie oorteilhaftefte unb folibefte
empfohlen? ©oltte mir parlett empfohlen werben, ju welchen
Preifen würbe man mir bie oerfdpebenen ©orten anfertigen?
©efl. StuSlunft unter ©hiffre Sch 556 an bie ©ppeb.

557. SBer hat eine ältere, gut erhaltene SSanbfäge mit
prîa 80 cm fRoUen billig abzugeben? Offerten an S3ohnenblueft,
SBagner, gabftettevt (Pern).

558. SB er hat eine noch gut erhaltene, leictjte @ifenbreh=
banî mit Seiifpinbel billig abzugeben Offerten an 2h- ®ietfchp,

I.

559. SBer ift gabrifant praïtifeher 2ranSportîannen für
Pobenbl, Sad ac. oon 1—50 Siter Inhalt in SBeiftbled) unb roec

liefert praftifche oerfdjraubbare Hannen=Perfd)tüffe Offerten an

2h- ®ietfd)p, Sçûïid) I.
560. SBer liefert ®ad)latten unb ©ipSlatten jurn SBiebeo

oerîaufe? Offerten unter ©hiffre S 560 an bie ©ppeb.
561. SBer hätte prîa 100 m alteS StoHbahngeleife abju=

geben?
563. SBer befafjt fleh mit bem Sluffuchen oon SEBaffer in

ber ©rbe, Quellen ac. oermittetft ber fogen. SBünfchelrute, mit
ben SRagneten ober anbern §ülfSmitteln

.563. Pei einer ßauSwafferteitung, 6 Sltm. ®rud, ift ein

laufenber Prunnen angefchloffen. ©ibt eS ein SR Ittel, baS hier»

burd) entftehenbe ©eräufch in Hüchen unb anbern Staunten fern»

halten? gnr gütige SluSrunft beften ®anî: Qb. Säng, ©djloffer,
Pjattenwpl b. 2hun.

564. SBer in ber ©djweij liefert ab Sager SRanneSmann»

©tahlrohre, 31x2, 25x172, 26x172 unb 27x17s mm? Offerten
an 21. §upfauf, ©tnftebeln.

565. SBer liefert gad)bücher für ©artew unb parîantagen?
Offerten unter ©hiffre B H 565 an bie ©jpeb.

566. SBer liefert gnlaibböben Offerten unter ©pffre
A 566 an bie @^peb.

567. SBer hätte prîa 200 m gebrauchte, aber in tabeHofem

guftanbe beftnbliche ©ifenrohre oon 600 mm Sichtweite abzugeben

mit sirfa 3 mm SBanbftärfe Offerten unter ©hiffre R 567 an

bie ©ppeb.
568 a. SBelche mech- SBerïftâtte übernimmt bie ffabrilation

eines ptgigen SRaffenartiîelS b. SBer îbnnte mir mech. Schrei»

ttereien angeben, bie fid) mit ber ©erftellung oon SRaffenartifeln
befaffen? Offerten unter ©hiffre W 568 an bie ©jpeb.

569. SBer fertigt ober liefert 2Rafd)inen ober Slpparate

jurn preffen unb paden oon S>obeImafd)inen»@pänen? Offerten
unter ©hiffre S 569 an bie ©ppeb.
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VULKAN-ZEMENT
f)od)feuerfest, ca. 1600—1800® (Segerkegel 32—35),

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & Cl| E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

jfnîworf«».
2luf ffrage 484. ©raue unb braune ^jnfuforien=@rbe <7

auf Sager: ff. ©ilbereiffen, Pafel.
2luf grage 491. ffür bie Sieferung eineS einfachen ©er

gangeS, îombiniert mit SBaljenoorfchuh unb ©infähgatter, emppr

len fid) heftenS: ©rnft & ©ie., SRüUheim (2l)urgau). -
Slnf ffrage 494. §olääement=Pürften liefert bie fftrrne o

SBeber, 21.»®., 3Ruttenj»PafeI,
2luf ffrage 495. llntergefchoh=9iäumttd)!eiten ifolieren ge«

ftarîen SBaffersubrang unter ©arantie.: ©djweijer. Qfolter» »»

2lSbeftwerïe §. ßwitl & ©ie., 3ürich Ï, Oberer iRühieftcg »•

2luf grage 495. SBenben ©ie fich gefl. an bie

g. SBeber, 21.=©., SRuttenj^Pafel.
2luf ffrage 495 unb 538.- SBenben ©ie fid) gefl.

an ©. Pofibarb, Sßalbmannftr. 10, 3ürid) I, ber fdjon mele I"

2lrbeiten ausgeführt hat. _ ...c
2luf ffrage 507. SBenben ©ie fich a" S-

(Uri), ©pepalroerîftâtte für Pearbeitung oon ©tielioaren.
2luf ffrage 507. SBir empfehlen unS für Sieferung Pj'

©d)aufel» unb pidelftiele angeiegenttichft. ©rope SagerM),,
'

bereu Peftdjttgung wir 3h"en befténS empfehlen. Stöbert aie

©ie.,, ßüriih I. — ..u,
2luf grage 507. ©fdjeo.e unb budjene ptdel» unb

fttele liefern wir p jeher 3eü unb jebem Ouantum in 'flïWu i
2luSführung jit billigten preifen: ©. oon 2lrp & ©ie-/ •o"'- '

©eibengaffe 13.
2luf ffrage 509. ®ie ffirma 3- SSrun & ©te- tn

liefert 3h"en baS ©eleife gu ben günftigften Honbttionen.
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Treppenstufen des von den Knaben benutzten Auf-
ganges vollständig „ausgetreten" und erneuerungs-
bedürftig sind, während die den Mädchen dienende Treppe
noch auf Jahre hinaus im gegenwärtigen Zustand be-

lassen werden kann.

Die zerstörte Windsäge. Während eines der letzten
Gewitter wurden die Flügel der originellen Windsäge
bei Sagnettes (Neuenburg) vollständig zerstört. Während
der Nacht hörte der ungefähr 100 m von der Säge
entfernt wohnende Besitzer ein furchtbares Krachen; es

war um die malerische Sägerei, die im Jura einzig in
ihrer Art ist, geschehen. Doch gedenkt der Besitzer, sie

wieder herzustellen.

H« à— M «t prut».
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik «icht aufgeuomme« ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
341.. Wer hätte einen 2—3 kl? Benzinmotor mit Magnet-

zündung, mit Garantie, komplett und billigst abzugeben? Offerten
ohne genaue Angaben mit Preis unnütz. L. Wild, Muri (Aarg.)

345. Wer liefert starkes Packpapier aus Maß zugeschnitten
bei Bestellung von 2—5000 Kg. und zu welchem Preise? Gest.
Offerten unter Chiffre 2 542 befördert die Exped.

343 Welche Firma ist in der Lage, ein größeres Quantum
Siegellack billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 543 an
die Exped.

344. Wer hätte ältere, gut erhaltene Leder-Treibriemen
von 7—11 ow Breite abzugeben? Offerten mit Preisangabe per
Meter unter Chiffre k 544 an die Exped.

343. Welche Firma liefert direkt Kunststein-Imitation, prä-
pariert und unpräpariert? Offerten unter Chiffre XV 545 an die

Expedition.
346. Welche Firma liefert direkt und eigener Fabrikation

Chlormagnesia und Magnesit? Offerten unter Chiffre 546 an
die Exped.

347. Wer liefert Gußtüren, Eckleisten rc. für Gaskochherde?

348. Wer liefert 400 w- astreine, la. ofengedörrte, tannene
englische Riemen, 27 mm dick, franko Zürich gegen Barzahlung?
Gest. Offerten unter Chiffre X 548 an die Exped.

349. Ich bin eventuell Käufer von Schienen-Altmaterial
in gutem Zustande befindlich, 100 mm Profil oder für Metcrspur
samt Unterlagsplatten, Laschen Bolzen und Nägel für zirka 550 m
Geleise? Offerten unter Chiffre 549 an dix Exped.

339. Was ist besser für einen Trämmelzug mit Kraftbetrieb,
Kette oder ein Drahtseil? Gibt es solche wo nicht rosten? Wie
stark müßte es sein und wo kann man solche kaufen mit Rollen?
Offerten an Maerki, Sägerei, Waldenburg (Baselland).

331. Wo können Aexte und Rindenschäler angestählt werden?
Offerten unter Chiffre L 551 an die Exped.

33Ss. Welche Firma liefert Quarzsand? d. Welche Firma
fabriziert und liefert gebrannte Ton- und Kieselerde? v. Welche
Firma fabriziert und liefert Wasserglas? li» Welche Firma fabri-
ziert und liefert Aluminiumhydrat? e» Welche Firma fabriziert
und liefert Bleioxyd bezw. Bleioxydsalze?

333. Wer liefert Wellblech für Eindecken eines. Schuppen
von 15 m Länge und 10 m Tiefe? Offerten mit Preisangabe
Karl Maler, Säge, Köniz b. Bern.

334. Wer hätte einen älteren, aber noch gut erhaltenen
Benzin- oder Petrolmotor von 2—3 11? abzugeben?

333. Wer hat billigst folgende Holzbearbeitungsmaschinen
in bestem Zustande abzugeben: 1 kombinierte Abricht- und Dicke-
Hobelmaschine, 500 mm breit; 1 Bandsäge, 700—800 mm Rollen-
dürchmefser; 1 Stemm- und Langlochbohrmaschine? Offerten
unter Chiffre II 555 an die Exped.

336. In meinem Gasthaus ist ein neuer Fußboden im
Speisesaal, der sich im 1. Stock befindet, zu erstellen (Fläche zirka
80 w"). Welche Art wird mir als die vorteilhafteste und solideste
empfohlen? Sollte mir Parkett empfohlen werden, zu welchen
Preisen würde man mir die verschiedenen Sorten anfertigen?
Gefl. Auskunft unter Chiffre Leb 556 an die Exped.

337. Wer hat eine ältere, gut erhaltene Bandsäge mit
zirka 80 em Rollen billig abzugeben? Offerten an Bohnenbluest,
Wagner, Habstetten (Bern).

338. Wer hat eine noch gut erhaltene, leichte Eisendreh-
bank mit Lestspiudel billig abzugeben? Offerten an Th. Dietschy,
Zürich I.

339. Wer ist Fabrikant praktischer Transportkannen für
Bodenöl, Lack rc. von 1—50 Liter Inhalt in Weißblech und wer
liefert praktische verschraubbare Kannen-Verschlüsse? Offerten an
Th. Dietschy, Zürich I.

369. Wer liefert Dachlatten und Gipslatten zum Wieder-
verkaufe? Offerten unter Chiffre 8 560 an die Exped.

361. Wer hätte zirka 100 m altes Rollbahngeleise abzu-
geben?

365. Wer befaßt sich mit dem Aussuchen von Wasser in
der Erde, Quellen rc. vermittelst der sogen. Wünschelrute, mit
den Magneten oder andern Hülfsmitteln?

363. Bei einer Hauswasserleitung, 6 Atm. Druck, ist ein

laufender Brunnen angeschlossen. Gibt es ein Mittel, das hier-
durch entstehende Geräusch in Küchen und andern Räumen fern-
halten? Für gütige Auskunft besten Dank: Jb. Läng, Schlosser,

Wattenwyl b. Thun.
364. Wer in der Schweiz liefert ab Lager Mannesmann-

Stahlrohre, 34x2, 25x12/s, 26x1'/I und 27x1mm? Offerten
an A. Hupfauf, Einsiedeln.

363. Wer liefert Fachbücher für Garten-und Parkanlagen?
Offerten unter Chiffre U U 565 an die Exped.

366. Wer liefert Jnlaidböden? Offerten unter Chiffre
566 an die Exped.

367. Wer hätte zirka 20Y m gebrauchte, aber in tadellosem

Zustande befindliche Eisenrohre von 600 mm Lichtweite abzugeben

mit zirka 3 mm Wandstärke? Offerten unter Chiffre 567 an

die Exped.
368 s. Welche mech. Werkstätte übernimmt die Fabrikation

eines zügigen Massenartikels? d. Wer könnte mir mech. Schrei-

nereien angeben, die sich mit der Herstellung von Massenartikeln
besassen? Offerten unter Chiffre V 568 an die Exped.

369. Wer fertigt oder liefert Maschinen oder Apparate

zum Pressen und Packen von Hobelmaschinen-Spänen? Offerten
unter Chiffre 8 569 an die Exped.

fslieàte 8ìà u. tick
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hochseuerfesi, on.. 1600—1800° (seMiàZel 32—35).
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Auf Frage 484. Graue und braune Infusorien-Erde hat

auf Lager: F. Silbereissen, Basel.
Auf Frage 491. Für die Lieferung eines einfachen Sage-

ganges, kombiniert mit Walzenvorschub und Einsatzgatter, emM
ten sich bestens: Ernst à Cie., Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 494. Holzzement-Bürsten liefert die Firma 6.

F. Weber. A.-G., Muttcnz-Basel.
Auf Frage 493. Untergeschoß-Räumlichkeiten isolieren M

starken Wasserzudrang unter Garantie: Schweizer. Jsoner-m
Asbestwerke H. Zwikl à Cie., Zürich 1, Oberer Mühlesteg«.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich gefl. an die F^a
F. Weber, A.-G., Muttenz-Basel. «

Auf Frage 493 und 3S8.- Wenden Sie sich gefl. °>w

an G. Boßhard, Waldmannstr. 10, Zürich I, der schon viele so

Arbeiten ausgeführt hat.
Auf Frage 397. Wenden Sie sich an I. Wipfl-, ««M

(Un), Spezialwerkstätte für Bearbeitung von Stielwaren.
Aus Frage 397. Wir empfehlen uns für Lieferung fl »'

Schaufel- und Pickelstiele angelegentlichst. Große Lagervor -

deren Besichtigung wir Ihnen bestens empfehlen. Robert «e

Cie., Zürich I.
Auf Frage 397. Eschene und buchene Pickel- und

stiele liefern wir zu jeder Zeit und jedem Quantum in geMU 7,
Ausführung zu billigsten Preisen: H. von Arx à Cie., M '

Seidengasse 13. «âAuf Frage 399. Die Firma I. Brun à Cre- m It
liefert Ihnen das Geleise zu den günstigsten Konditionen.
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